
Berufsbildungszentrum Weinfelden  
(BBZ)

Veranstaltungen über den ganzen Tag (Areal BBZ)

Hallenbad Vergünstigte Eintritte 
Kletterhalle  Gratis Climbing
Haus S, EG Erlebniswerkstatt (Kinder unter 5 Jahren in Begleitung)
Haus T, 1. Stock  Offenes Büro der Informatik (ICT BFS)
Haus T, Halle 1, UG  Spiel und Spass in der Sporthalle 
Areal BBZ Theater Bilitz
Haus A, A 102 3-D-Modell BBZ
Haus A, Mediothek Themenfenster

Offizielle Eröffnung (Aula)

10.00 Uhr Begrüssung
Aula Regierungsrätin Monika Knill, DEK 

Gemeindepräsident Max Vögeli,  
Gemeinde Weinfelden

10.30 Uhr Geschichte des BBZ, Hermann Lei
10.45 Uhr Apéro

Weitere Veranstaltungen (Areal BBZ)

Haus T, ab 11.00 Uhr Stündliche Führungen durch die Sportanlagen

Hallenbad Stündliche Führung Untergrund Hallenbad
ab 11.15 Uhr

Areal BBZ, 11.30 Uhr/ Musikband «Generell 5»
12.30 Uhr / 13.30 Uhr

Mensa, 12.30 Uhr Treffpunkt für ehemalige Mitarbeitende

Aula, 14.15 Uhr Rap «Monet 192»  

Gebäude A,  Verlosung Shorley-Wettbewerb 
14.45 Uhr

15.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Ehemalige Lernende: Jahrgangstreffpunkte (Mensa)

11.15 Uhr 1978–1983
11.45 Uhr 1983–1988
12.15 Uhr 1988–1993
12.45 Uhr 1993–1998
13.15 Uhr 1998–2003
13.45 Uhr 2003–2008
14.15 Uhr 2008–2013
14.45 Uhr 2013–2018
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Samstag, 1. September 2018
10.00 bis 15.00 Uhr

Das Berufsbildungszentrum Weinfelden  
(BBZ Weinfelden) umfasst die drei Berufs fachschulen 
Bildungszentrum für Gesundheit und Soziales (BfGS), 
Bildungszentrum für Wirtschaft Weinfelden (BZWW) 
und Gewerbliches Bildungszentrum  Weinfelden 
(GBW) mit drei beruflichen Erwachsenen- und 
 Weiter bildungsabteilungen. 

Daneben führen neun Berufsverbände ihre 
 überbetrieblichen Kurse auf dem Areal durch.

Unterstützt von der Jubiläums-Stiftung TKBG
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Gewerbliches Bildungszentrum Weinfelden 
(GBW)

Haus A, Haus E / F und Haus C

07.40–11.55 Uhr Berufsfachschule Grundbildung  
Unterricht gemäss separatem Stundenplan  
(Die Klassen vom Schultag Dienstag besuchen die 
Berufsfachschule am Samstag) 

 Überbetriebliche Kurse (ÜK) der Berufsgruppen:  
– Autoberufe, 2Rad 
– Schreiner, Zimmerleute 
– Restauration, Bäcker-Konditoren-Confiseure, Köche 
– Polygrafen  
Kurse gemäss separatem Plan 

13.00–15.30 Uhr Berufsfachschule Grundbildung  
Unterricht gemäss separatem Stundenplan  
(Die Klassen vom Schultag Dienstag besuchen die 
Berufsfachschule am Samstag) 

 Überbetriebliche Kurse (ÜK) der Berufsgruppen:  
– Autoberufe, 2Rad 
– Schreiner, Zimmerleute 
– Restauration, Bäcker-Konditoren-Confiseure, Köche 
– Polygrafen  
Kurse gemäss separatem Plan 

Stundenplan siehe www.gbw.ch/grundbildung

A025  Interviews

10.30 Uhr Interview mit Firmeninhaber / World Skills  
Silbermedaille 2001 in Seoul (Korea), Schreiner:  
Tobias Hugentobler

11.00 Uhr Interview mit Firmeninhaber / Berufsweltmeister  
(World Skills) 2009 in Calgary (Kanada), Zimmermann:  
Peter Schwarz

11.30 Uhr Interview mit eidg. dipl. Förster Valentin Stäheli und 
Interview mit Firmeninhaber / Berufsweltmeister  
(World Skills) 2001 in Seoul (Korea), Gärtner:  
Philipp Hug

12.00 Uhr Interview mit World Skills Experte Heavy Vehicle 
Maintenance / Baumaschinen Service-Techniker /  
Fachlehrer für Land-und Baumaschinentechnik:  
Martin Schär

13.30 Uhr Interview mit Firmeninhaber / Garage Germann AG 
Frauenfeld: Markus Germann

14.00 Uhr  Interview mit Firmeninhaber / World Skills Teilnhmer  
Gastroberufe, Bäcker-Konditoren-Confiseure 

Bildungszentrum für Wirtschaft Weinfelden 
(BZWW) 

Haus E

07.35–12.40 Uhr Open Doors BM2B 
Unterricht gemäss Stundenplan

10.30 Uhr / 13.30 Uhr Wirtschaft spielend erleben
E208

11.00 Uhr / 12.00 Uhr Sozialwissenschaften: Was ist überhaupt sozial?
E208

12.30 Uhr / 14.00 Uhr Sozialwissenschaften: 
E208  Die Macht des Unterbewussten im Alltag 

Ganzer Tag
Eingang «Actionbound»: interaktive Schnitzeljagd
Foyer English Cafeteria
Foyer, rote Wand Infobar Weiterbildung BZWW
1. Stock Technik und Umwelt: Darbietung «Plogging»
 Lernendenplakate Geschichte
2. Stock Italienisch – Spanisch: Landessprache – Weltsprache
 Testen Sie Ihren Blutzuckerwert 
E 203 Zucker – Fluch, Glück oder beides?
E301, E 302, E 303 Kino, Gestaltung & Kunst
 Workshop Gestaltung & Kunst
E113 Wie sich unsere Sprache in den letzten 40 Jahren 

gewandelt hat

Foyer E BZWW ON STAGE

10.30 Uhr Band s o u l e n t  m e l r o s e
10.45 Uhr Karaoke-Quiz (F)
11.00 Uhr Wirtschaft spielend erleben (W)
11.15 Uhr Quiz Weiterbildung WB
11.30 Uhr Entwicklung der kaufmännischen Grundbildung (KV)  

im Thurgau: Esther Ott-Debrunner
12.00 Uhr Band s o u l e n t  m e l r o s e
12.15 Uhr Karaoke-Quiz (F)
12.30 Uhr Wirtschaft spielend erleben (W)
12.45 Uhr Quiz Weiterbildung WB
13.00 Uhr Podium mit Ehemaligen:  

Reto Scherrer im Gespräch mit Anita Buri,  
Markus Biedermann, Diana Gutjahr, Matthias Graf

13.30 Uhr Band s o u l e n t  m e l r o s e
13.45 Uhr Karaoke-Quiz (F)
14.00 Uhr Wirtschaft spielend erleben (W)
14.15 Uhr Quiz Weiterbildung WB
14.30 Uhr Entwicklung der kaufmännischen Grundbildung (KV)  

im Thurgau: Esther Ott-Debrunner

Bildungszentrum für Gesundheit und Soziales 
(BfGS)

Haus S Open House (Swisscom)

Erdgeschoss Erlebniswerkstatt für Kinder 
Ganzer Tag (unter 5 Jahren in Begleitung)
 – Papierwerkstatt
 – Malwerkstatt
 – Sinneserlebnis
 – Bewegungserlebnis
 – Einblicke in den FaBe Unterricht

1. Stock Kaffeestube mit fremdländischen Spezialitäten
Ganzer Tag

2. Stock – Hygiene
Ganzer Tag – Gesundheitstest und Check Up 

– Blutdruck messen und mehr 
– Gesundheitsförderung 
– Gestaltung des Alltags 
– ABU – testen Sie Ihr Allgemeinwissen

Haus D  Open House

Untergeschoss Neugeborenenpflege (Zeitangabe vor Ort beachten)

Untergeschoss  – Blutentnahme am Modell
Ganzer Tag – Blutzucker messen
 – Wahrnehmungsparcours

Erdgeschoss Marina Bruggmann, Kantonsrätin, Geschäftsführerin
11.00–11.30 Uhr Hospizdienst Thurgau, beantwortet Ihre Fragen
13.30–14.00 Uhr

Ganzer Tag Palliative Care 
– Fragen und Antworten 

 – Patientenverfügung

14.00–14.30 Uhr Round Table mit Yvonne Ribi,  
Geschäftsführerin SBK Schweiz 
Beatrice Gregus, Rektorin BfGS

Ganzer Tag Wie weiter nach der Grundausbildung 
– Berufsprüfung Langzeitpflege und Betreuung 
– Nothilfe – üben Sie mit dem Laiendefibrillator

1. Stock – Improvisationstheater
Ganzer Tag – Gesundheitskompetenz /Berufspolitik


